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Portofreies briefliches Abstimmen 

 

Das Stimm- und Wahlrecht ist einerseits ein Privileg, das den StimmbürgerInnen ermöglicht, 

im Staat aktiv mitzuwirken. Auf der anderen Seite ist aber auch das Gemeinwesen davon ab-

hängig, dass möglichst viele BürgerInnen und Bürger abstimmen und wählen, so dass die Ent-

scheide möglichst breit abgestützt sind und eine demokratisch legitimierte Politik durchge-

führt werden kann. Insbesondere soll gewährleistet werden, dass der Stimmkörper möglichst 

gut die in der Bevölkerung vertretenen Gruppen repräsentiert.  

 

Abstimmungen und Wahlen werden heutzutage praktisch nur noch brieflich durchgeführt: 

Etwa 95 % der Stimmenden wählen diesen Weg. Gleichzeitig wurden die Urnenöffnungszei-

ten auch immer weiter verkürzt (zurzeit noch Sonntag von 9 bis 10 Uhr). Im Vergleich zu an-

deren Gemeinden (Zug, Zürich, St. Gallen) ist das briefliche Abstimmen in der Stadt Luzern 

jedoch nicht gratis, die Portokosten gehen zu Lasten der BürgerInnen. Die Stadt sollte diese 

Kosten übernehmen. Dies, weil dadurch einerseits unter Umständen die Stimmbeteiligung 

erhöht werden kann. Aber auch, wenn das nicht der Fall ist, würde andererseits ein vorfran-

kiertes Couvert ein kleines Zeichen der Anerkennung bedeuten, mit dem die Stadt den Stim-

menden – vor allem den NeubürgerInnen – zeigen könnte, dass sie ihre Bereitschaft zur akti-

ven Mitgestaltung des Stadtlebens schätzt.  

 

Wir bitten den Stadtrat, den StimmbürgerInnen in Zukunft ein portofreies Abstimmen zu 

ermöglichen.  

 

 

 

Luzia Vetterli 
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